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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

Ein Sommer mit weitgehender Normalität liegt vor uns. 
Wir alle freuen uns, unsere gewohnte Lebensqualität wie-
der zurück zu bekommen. Vieles wird wieder möglich sein, auf 
das wir zuletzt verzichten mussten. Soziale Kontakte, die uns 
allen abgegangen sind, können wieder stattfinden. Schritt-
weise konnten die Gastronomie, der Handel und die Dienst-
leister wieder öffnen. Veranstaltungen, zwar mit Einschrän-
kungen, können wieder durchgeführt werden. Auf das freuen 
sich vorallem unsere vielen Vereine. 
Trotzdem sollte auch weiterhin jeder von uns auf seine eigene, 
sowie auf die Gesundheit seiner Mitmenschen achten und die 
empfohlenen Maßnahmen auch einhalten. Es hilft uns,  so 
rasch als möglich die Rückkehr in einen unbeschwerten Alltag 
zu schaffen.

Kirchberg wurde noch farbenprächtiger. Die Kinder un-
serer Volksschule und der bunten Klasse haben Steine mit 
Acrylfarben bemalt und neben dem Gehsteig zwischen 
St.Pöltnerstraße und Pielachufer aufgelegt. Die Kinder wa-
ren mit großer Begeisterung dabei, als Belohnung gab es ein 
Eis vom Kaffeehaus Bachinger, gesponsert von der Gemeinde.
Danke an Direktor Gerrit Hübl und seinem Pädagoginnen-
team das diese Idee aufgegriffen wurde.

Kirchberg bewegt sich. Die Organisatorin und Sportlehrerin 
Claudia Flieger stellte ein umfangreiches Programm im Rah-
men der Aktion „Bewegt im Park“ zusammen. 16 Trainer 
und Übungsleiter von unseren Sportvereinen stellten sich zur 
Verfügung. Es werden über 70 Sport und Bewegungsange-
bote kostenlos angeboten, jeder kann mitmachen.  Bei diesem 
großen Angebot ist sicher für jeden das passende dabei. Herz-
lichen Dank an alle die sich hier so großartig einbringen.

Ich möchte weiters auch auf das Programm der Kirchberger 
Ferienspiele hinweisen. Vereine und Firmen bieten hier ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm für unsere Kin-
der an. Bitte um zeitgerechte Anmeldung. Danke an alle die 
sich hier einbringen, vorallem an die Hauptorganisatiorin Gabi 
Schlöglhofer. 

In Kirchberg tut sich was. Unser Streeworkteam Pielachtal 
ist äußerst aktiv. Nicht nur der Raum im Gemeindeamt wur-
de umgestaltet, sondern auch im Bereich des Jugendtreffs 
im Freizeitzentrum ist einiges geplant. Ohne vorerst zuviel zu 
verraten, es gibt hier viele Ideen die zur Umsetzung gelangen 
werden. 

Auch im Wohnbau 
kann unsere Gemein-
de in Zukunft weiteren 
Familien Wohnraum 
bieten. So wird die 
Wohnhausanlage in 
der Mariazellerstra-
ße bis zum Jahresen-
de bezugsfertig sein.
Auch in der Stolzga-
sse wurde bereits mit 
der Errichtung der 
Wohnhausanlage 
begonnen.
Ende nächsten Jah-
res soll hier die Fer-
tigstellung erfolgen. 
Es ist dies durch die Lage, kein einfaches Bauvorhaben das 
hier im Bauland-Kerngebiet umgesetzt wird. Wiederholt konnte 
ich mich überzeugen, dass hier vom Bauträger NBG und der 
ausführenden Firma sehr gute Arbeit geleistet wird. Ich darf 
in diesem Zusammenhang alle Anrainer um Verständnis bitten, 
wenn diverse Beeinträchtigungen erfolgen sollten. Wir freuen 
uns sicher alle schon, wenn hier Kirchberger Bürger eine der 12 
Wohneinheiten beziehen werden. 

Kirchberg ist aber auch als Wirtschaftsort attraktiv. Es freut 
mich besonders, das hier Unternehmen unsere Gemeinde als 
Standort gewählt haben. Mit der Human- Energetikerin 
Angela Kozuh-Schneeberger und dem bekannten Physio-
therapeuten Kurt Lapiere gibt es hier weitere Angebote im 
Gesundheitszentrum Kirchberg. Der Friseursalon Hairstyling 
Bellessa von Sabine Weichinger-Knabl bietet in der Maria-
zellerstraße seine Dienste an. Ich wünsche allen Betrieben alles 
Gute und viel Erfolg.

Ich darf Ihnen eine schöne Sommer- und Urlaubszeit wünschen. 

Alles Gute weiterhin, bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Franz Singer
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Seiten des Bürgermeisters

Neuer 2. Grünschnittcontainer in Kirchberg
Auf Grund der hohen Nachfrage hat die Marktgemeinde Kirchberg 
einen zweiten Grünschnittcontainer angeschafft. 
Der Container steht am Parkplatz des Freizeitzentrums in der 
Nähe des Jugendtreffs und ist öffentlich zugänglich. 
Dort können Sie ab sofort Grasschnitt, Laub und Vertikutiermaterial 
entsorgen. Der zweite Grünschnittcontainer in der Nähe des Bahnhofs 
/ Lagerhauses bleibt bestehen. 
In diesem Zusammenhang bitte ich Sie, keinen Strauchschnitt 
oder sonstige Bioabfälle in den Grünschnittcontainer zu werfen.

In der Friedhofsallee wurden in der Nähe der Lourdeskapelle 
3 Rosskastanien gesetzt. Die rosa blühenden Bäume wurden 
von Frau Dr. Heidemaria Berger gespendet. Unter Mithilfe 
des Bauhofs Kirchberg hat Frau Dr. Berger die neuen Bäume 
selbst eingepflanzt. 
Ich möchte mich hiermit nochmals sehr herzlich bei Dr. Berger 
für die Spende bedanken.

3 Rosskastanien in der Friedhofsallee gepflanzt

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

Bürgermeister Franz Singer und Amtsleiter Hannes Karner 
freuen sich über den neuen 2. Grünschnittcontainer (v.l.) 

Dr. Heidemaria Berger und Bürgermeister Franz Singer

Die Lokomotive am Spielplatz Schlosspark wird 
aktuell saniert. Friedrich Daxböck bringt diese, un-
terstützt vom Gemeindebauhof, wieder in Schuss. Die 
Firma Malerei Hieger wird die Lok noch farblich an-
sprechend gestalten. 
Die Lokomotive wurde im Zuge des Landes- und Bun-
deslehrlingswettbewerbs der Maurer von Friedrich 
Daxböck im Jahr 1997 erstellt. Dabei erreichte Friedrich 
Daxböck den Vizelandes- und Vizebundessieg. Er 
nahm auch an der Ausscheidung bei der Berufsolympiade 
teil. Nun hat Friedrich Daxböck die Lokomotive ehren-
amtlich restauriert. 
Herzlichen Dank an Friedrich Daxböck für sein Engage-
ment.

Lok am Spielplatz Schlosspark wird restauriert

©
 G

em
ei

nd
e 

Ki
rc

hb
er

g 
/ Z

öc
hb

au
er

 B
er

nh
ar

d

Bürgermeister Franz Singer und Friedrich Daxböck (v.l.)
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Seiten des Bürgermeisters

Kriegerdenkmal in Kirchberg 100 Jahre alt
Im November 1921 wurde in Gedenken an die Gefallenen 
des Ersten Weltkrieges ein Kriegerdenkmal in Kirchberg in 
unmittelbarer Nähe zur Kirche errichtet. 
Das Kriegerdenkmal wird von den Mitgliedern des Kamerad-
schaftsbundes gepflegt und betreut. Im letzten Jahr wur-
de es, finanziell unterstützt von der Marktgemeinde Kirchberg, 
renoviert.

Neuer Pächter für die Kirchberghalle
Für die Bewirtung der Kirchberghalle sowie des ange-
schlossenen Lokals konnten wir einen neuen Pächter finden. 
Roman Klauser, bekannt als „Rent-the-Cook“, wird ab Juni 
2021 die Bewirtschaftung übernehmen. 
Ich freue mich sehr, dass schnell eine, noch dazu optimale Lö-
sung gefunden werden konnte. Gleichzeitig möchte ich mich 
nochmals bei Andreas und Barbara Riegler für die reibungs-
lose Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken und ih-
nen gleichzeitig alles Gute für ihre Zukunft wünschen. 
Im Namen der Marktgemeinde Kirchberg wünsche ich Roman 
Klauser und seinem Team alles Gute für die zukünftige Ar-
beit und ich freue mich bereits auf die Zusammenarbeit.

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

© Gerhard Hackner

Bürgermeister Franz Singer und Kameradschaftsbundobmann Markus Kemetner 
vor dem Kriegerdenkmal für die Gefallenen des Ersten Weltkriegs

Vize-Bürgermeister und Hallenreferent Severin Zöchbauer, Bürgermeister Franz 
Singer, der neue Pächter Roman Klauser und Andreas Riegler (v.l.) 

Vor den Vorhang
Ich darf die Gelegenheit nutzen und mich herzlich bei 
Herrn Paul Kropik bedanken. 
Er unterstützt uns immer wieder,  wenn es um tech-
nische Fragen im Zusammenhang mit unseren Kleinwas-
serkraftwerk geht  Laufend wird von ihm, gemeinsam 
mit unseren Gemeindemitarbeitern   Markus Gonaus und 
Hannes Daxböck das Kraftwerk kontrolliert. Seine hohe 
fachliche Kompetenz ist uns eine große Hilfe. 
Zurzeit erstellt Herr Kropik einen Notfallplan bei einem 
totalem Stromausfall . Dabei spielt unser Kleinkraftwerk 
eine wichtige Rolle . Gemeinsam mit den Notfallplänen 
der Feuerwehr und dem Roten Kreuz wird hier ein Ge-
samtkonzept für unser aller Sicherheit erstellt. 

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard
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Seiten des Bürgermeisters

Fragen an den 
Bürgermeister

Diese Rubrik ist eine Auswahl von Fragen, welche der Bürgermeister immer wieder gestellt 
bekommt. Wenn auch Sie eine Frage an den Bürgermeister haben, dann schicken Sie ein Mail an 

zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at.

Grünschnitt
Darf ich meinen Grünschnitt einfach in der Natur entsorgen?
Bgm. Franz Singer: Grünschnittabfall wie Schnittgras, Laub, Stroh oder Ähn-
liches dürfen nur fachgerecht entsorgt werden. Die Entsorgung kann über öf-
fentlich zugängliche Grünschnittcontainer oder über eine Eigenkompostierung 
erledigt werden. In Kirchberg stehen zwei Grünschnittcontainer zur Verfü-
gung: einer steht in der Nähe des Bahnhofs bzw. des Lagerhauses Kirchberg, 
der zweite am Parkplatz des Freizeitzentrums. 

COVID 
Wie komme ich zu meinem Grünen Pass?
Bgm. Franz Singer: Der Grüne Pass dient als Nachweis einer Corona-Schutz-
impfung, einer durchgemachten Infektion mit SARS-CoV-2 oder eines nega-
tiven Testergebnisses. Jedes dieser Zertifikate wird mit einem individuellem 
QR-Code versehen sein, welcher die Grundlage für die Überprüfung durch die 
jeweils befugte Stelle bildet und somit eine Eintrittskarte für das Gasthaus, 
das Kino oder ein Fitnessstudio sein wird. Diese Zertifikate können einfach 
auf elektronischen Geräten gespeichert werden. Um die Zertifikate digital ab-
rufen zu können, ist eine Handysignatur oder Bürgerkarte notwendig. Diese 
kann über das Portal Finanz-Online oder über ausgewählte Stellen beantragt 
werden. Bei Fragen unterstützt Sie die Bürgerservicestelle am Gemeindeamt 
gerne.

NÖ Hundehaltergesetz
Darf ich mit meinem Hund ohne Leine am Radweg spazieren gehen?
Bgm. Franz Singer: Laut NÖ Hundehaltergesetz müssen Hunde an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet mit Leine oder Maulkorb geführt werden. Hunde mit er-
höhtem Gefährdungspotenzial müssen sogar immer mit Leine UND Maulkorb 
geführt werden.

? Für das Lokal Barnabas haben 
wir seit ca. Ende März an einem 
Konzept gearbeitet. Das wir 
nun, Anfang Juni, aufsperren 
konnten, bedurfte viel harter 
Arbeit und einer großen Porti-
on Glück was die Personalsi-
tuation anbelangt. Die letzten 
Wochen bis zur Eröffnung waren 
sehr intensiv und arbeitsreich, 
die tolle Eröffnungswoche 
war diesen Einsatz jedoch alle-
mal wert. Wir hatten tolles Wet-
ter und super Gäste, wir hätten 
uns nichts besseres vorstellen 
können. Besonders stolz bin ich 
auf mein junges, motiviertes 
Service- und Küchenteam, 
das mit voller Leidenschaft an 
die Sache rangeht. Uns ist be-
wusst, dass wir da und dort noch 
kleine Änderungen vornehmen 
müssen, auch das Lokal selbst 
wird noch etwas verändert, im 
Großen und Ganzen bin ich je-
doch mit dem Auftakt äußerst 
zufrieden und ich freue mich be-
reits auf die folgende Zeit und 
viele unvergessliche Stunden 
mit euch im Lokal Barnabas.

Roman Klauser

Das Freiwilligenteam der Schülerlotsen wurde neu eingeklei-
det. Zur Verfügung gestellt von mehreren Sponsoren wurde sie 
mit neuen Kapperln und Jacken ausgestattet. 
Ich bedanke mich nochmals sehr herzlich bei allen Unterstüt-
zern und beim Schülerlotsenteam rund um Koordinator 
Franz Wagner.

Schülerlotsen wurden 
neu eingekleidet

Fr. Posch, Bürgermeister Franz Singer und 
Schülerlotsenkoordinator Franz Wagner (v.l.) © Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard
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Aus den Ressorts

Kunst und Kultur / Vereinswesen / Kirchberghalle / Veranstaltungswesen / Grundverkehrsangelegenheiten

Ein besonders Hobby hat der pensionierte LKW-Fahrer Walter Schibich.
Er sammelt seit Jahrzehnten Fahrräder sowie Motorrad Oldtimer. All diesen 
Fahrzeugen hat er in den letzten Jahren in seiner Hobbywerkstatt in Tradigist 
Dorf einen neuen Glanz verliehen und fahrtüchtig gemacht. Sein ältestes Mo-
torrad stammt aus dem Jahre 1926 der Marke Puch. Wenn man die dutzenden 
Motorräder betrachtet, sieht man Marken wie Harley Davidson, Royal Enfield, NSU 
oder die aus dem Jahre 1928 stammende Terrot. Zurzeit beschäftigt sich der pas-
sionierte Zweiradliebhaber mit einem Fahrrad, das mit einem Fuchs Motor ausge-
stattet ist, um dieses wieder funktionstüchtig zu machen. Der älteren Generation 
wird der Fuchs-Motor noch ein Begriff sein. Der damalige Konstrukteur, Entwickler 
und Namensgeber Ing. Franz Fuchs stammte aus Kirchberg.
Zu Walter Schibichs Fahrradsammlung zählt neben einem Puch Waffenrad aus dem 
Jahr 1950 mit Fuchs Motor auch ein Rad der Marke Adler aus dem Jahr 1937 mit einer 3 Gang Schaltung.
Zu erwähnen sei noch das handwerkliche Geschick von Walter Schibich, welches er sich selbst angeeignet hat.

Schibich Walter

15 Jahre Tradigister Viergesang
Am 17. Juni 2006 war die Geburtsstunde des Tradigister Fünfgesang in Schwarzenbach anlässlich 100 Jahre NÖ Bauernbund. 
Judith Gerstl gründete damals gemeinsam mit Adele Grasmann, Heidi Ehn, Anita Emsenhuber sowie Traudi Kendler 2006 
den Fünfgesang. Aus gesanglichen Gründen musste Traudi Kendler im heurigen Jahr dem Gesang ade sagen. Nunmehr ist die Ge-
sangsgruppe als Viergesang im Einsatz. Die Art der Darbietungen umfasst Volksmusik aus Österreich.

Jeder Auftritt hat für die Gruppe etwas Besonderes:
Sei es die aufmerksamen oder dankbaren Zuhörer, die Premiere eines neu erlernten 
Liedes oder die Fröhlichkeit und Unterhaltung, die das Singen weitergibt.
An die 200 Auftritte in den 15 Jahren zeichnet den Tradigister Viergesang aus. 
Sie singen bei privaten und öffentlichen Festen, Gottesdiensten, Adventfei-
ern, Taufen, Hochzeiten und ganz besonders gern im Wirtshaus.
Aber auch die Mitgestaltung von Begräbnissen und Betstunden vor allem in 
der Marienkapelle Tradigist sei hier erwähnt.
Besondere Highlights in den 15 Jahren waren ein Frühschoppen mit Harry Prün-
ster am Hohenstein, die Besuche beim LH Dr. Erwin Pröll sowie das Advent-
konzert im Stift Göttweig.
Wir wünschen dem Tradigister Viergesang alles Gute zum Jubiläum und noch viele 
schöne musikalische gemeinsame Jahre.
Kontakt: Chorleiterin Judith Gerstl (0676/4026152)

Mit großer Freude und Begeisterung haben wir die Corona-Lockerungen im Kunst und Kulturbereich wahrgenommen. Wenn 
die positive Entwicklung der Zahlen so weitergeht, stehen Veranstaltungen in der zweiten Jahreshälfte nichts mehr im Wege.

Die neugegründete Kulturwerkstatt Kirchberg hat Anfang Juni einen Antrag auf Vereinsgründung gestellt, da dies aus för-
dertechnischen Gründen notwendig ist. Dem künftigen Vorstand werden Bgm. Franz Singer, Dr. Rainer Krepp, GGR Judith 
Gerstl, Lukas Bodner, Bernhard Zöchbauer und Vbgm. Severin Zöchbauer angehören.
Mit dieser Ausgabe dürfen wir Ihnen wieder einige Kirchberger Kulturträger vorstellen.

An dieser Stelle darf ich mich als Hallenreferent recht herzlichst bedanken bei Andreas und Barbara Riegler für die wirklich 
ausgezeichnete Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Dem neuen Hallenwirt Roman “Peppo“ Klauser und seinem Team 
wünsche ich alles Gute und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.            
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© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard
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Aus den Ressorts

Severin Zöchbauer
Vizebürgermeister

Martina Fischl – Kräuterpädagogin
Altes Wissen weitergeben sowie alte 
Heilmittel aufleben lassen - das war der 
Beweggrund von Martina Fischl sich beruf-
lich zu verändern.
Die in Langau im Waldviertel geborene Mar-
tina Fischl besuchte die Tourismusschule in 
Krems. Nach der Matura lebte sie 2 Jahre in 
Amerika. Anschließend war sie 25 Jahre im 
Gastronomiebereich - vorwiegend in Wien - 
tätig.
Sich verändern zu wollen, war der Grund, 
dass sie mit ihrer Familie 2009 in Kirch-
berg ein Haus kaufte. 2011 besuchte sie 
einen LFI-Lehrgang und ist seither aus-
gebildete Kräuterpädagogin. Besonders 
wichtig ist ihr, dieses alte Handwerk neu 
aufleben zu lassen und bewusst zu machen, 
was alles wächst. Zu ihren Lieblingskräutern 
zählen Rosmarin und Lavendel.
Zahlreiche Kräuter, sowie Obst und Gemüse aus ihren natur-
belassenen Grünlandflächen zeichnet die Familie als Selbstver-
sorger aus.
Ihr enormes Wissen vermittelt sie bei div. Kursen, sowie je-
des Jahr im August bei der Kräuterweihe in der Pfarrkirche.
Beruflich ist sie als Pfarrhelferin tätig und uns allen als Zim-
mervermieterin bestens bekannt.

Verena Tiefenbacher - Brandmalerei
In der Schwerbachsiedlung 11 wohnt die aus Frankenfels stam-
mende Verena Tiefenbacher (geb. Danner) mit ihrer Familie. 
Die gelernte Köchin/Kellnerin ist beruflich in einem Labor 
tätig. In den letzten Jahren entdeckte sie die Liebe zur Brand-
malerei. Brandmalerei ist eine traditionelle Kunstform bei den 

Materialien wie Holz durch eine erhitzte Metallspitze an 
ihrer Oberfläche verbrannt werden. Dabei entstehen dunkle 
Färbungen des Holzes, die Brandspuren. In ihrer Gesamt-
heit ergeben diese Brandmale die gewünschte Verzierung. 
Verena Tiefenbacher verwendet vor allem Holzarten wie Birne, 
Nuss, Zwetschke oder Kirsche.
Mit einem Brandmalkolben werden diese Kunstwerke gefertigt. 
Dabei wird eine Temperatur von 450 Grad erreicht.
Mit großer Bewunderung zeigte sie uns ihre Kunstwerke, die 
für jeden Anlass etwas bieten. Da sie ihr Kunsthandwerk wirk-
lich beherrscht, überlegt sie dies eventuell auch gewerblich zu 
machen.

Kontakt: 
Verena Tiefenbacher , Schwerbach-Siedlung 11 

Anfang Februar dieses Jahres durfte sie bei der Barbara Kar-
lich Show den Zusehern ihr Wissen übermitteln. Wenn ihr 
noch Zeit bleibt, erzeugt sie Bienenwachstücher und lässt 
ihrer malerischen Fähigkeit freien Lauf.

Ihr Lebensspruch: „Ich gehöre zu denen wenigen Menschen, 
die angekommen sind“

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard
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Aus den Ressorts

Umwelt und Energie / Wasserversorgung / Abwasserbeseitung / 
Müllentsorgung / Straßenbeleuchtung / Bauhof

GGR Christian Gansch

Verein E-Fahrtendienst Kirchberg gegründet
Der geplante e-Fahrtendienst 
in Kirchberg nimmt weiter For-
men an. Für die Durchführung 
wurde nun ein eigener Ver-
ein gegründet. Als Obmann 
stellt sich der langjährige Ge-
meinderat Karl Schweiger 
zur Verfügung. Ihm zur Seite 
steht Umweltgemeinderat GGR 
Christian Gansch als Ob-
mann-Stellvertreter.

Was ist ein 
(e-)Fahrten-
dienst?
Die Idee des „Gmoabus“ ist heute aktueller denn je, so schaf-
fen 25 gemeinnützige Fahrtendienste, wie beispielsweise 
in Pressbaum oder in Hafnerbach zusätzliche Mobilität. Im Mit-
telpunkt stehen ehrenamtliche FahrerInnen, die von Ver-
einsmitgliedern bestellte Fahrten von A nach B durchführen.

In Anspruch genommen kann der Dienst damit nur von 
Vereinsmitgliedern.

Jedes Mitglied kann aktiv (als FahrerIn) und/oder passiv 
(als PassagierIn) teilnehmen. Das Ganze wird mit Mitglieds-
beiträgen finanziert und kann optional mit der Abrechnung 
von Einzelfahrten ergänzt werden.

Vorteile – Mehr Mobilität für 
Jung und Alt!
Durch die Begrenzung auf das Ortsgebiet profitieren vor 
allem die ansässigen Betriebe und Vereine. So können Er-
ledigungsfahrten zum Einkauf, Fahrten zu Vereinszwecken 
(z.B. Kind zur Musikschule/Fußballtraining/…), oder auch zum 
Bahnhof durchgeführt werden. Profiteure sind neben der re-
gionalen Wirtschaft und Vereine auf Anwenderseite z.B. ältere 
BürgerInnen, Eltern deren Kinder in diversen Vereinen dabei 
sind, Vereinstätige selbst oder auch Personen ohne (Zweit-) 
Auto. 

Der Vorstand des neuen Vereins des e-Fahrtendienst Kirchberg

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

Haben auch Sie Interesse am (e-)Fahrtendienst dann melden Sie sich beim e-5 Teamleiter 
der Marktgemeinde Kirchberg, GGR Christian Gansch unter 0676/840858516. !
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Aus den Ressorts

Rettungsorganisationen / Spielplätze / Jugend / Ortsbild / Sport

GGR Sandra Schweiger

Seit 29. Jänner 2021 werden im Turnsaal 
jeden Freitag und Samstag Antigen-
Schnelltests angeboten. 
Das kostenlose Testangebot wird gut in 
Anspruch genommen. Die Verantwortlichen 
der Teststraße (Gemeinde, Rotes Kreuz so-
wie Feuerwehr) bewerkstelligten in guter 
Zusammenarbeit bereits über 6000 Te-
stungen. 
Auch Doris Schmidl besuchte die Test-
straße, bedankte sich für das tolle Engage-
ment und überreichte den TesterInnen eine 
kleine Stärkung. 

Erste-Hilfe-Kurs weckte großes Interesse
Am 29. und 30. Juni wurde in Kirchberg ein 16-stün-
diger Erste-Hilfe-Grundkurs angeboten. 14 Teilneh-
mer, darunter auch 4 Mitglieder der Team Österreich Ta-
fel Kirchberg, nahmen daran mit Begeisterung teil. 
Um das im Kurs Gelernte nochmals zu festigen wurden am 
Ende des zweiten Tages diverse Notallsituationen von 
Denise Tiefenbacher, Andrea und Michael Schwei-
ger realistisch geschminkt und dargestellt. Die Teilnehmer 
des Kurses mussten die „Verletzten“ fachgerecht versor-
gen und erhielten im Anschluss daran eine Bescheini-
gung überreicht. Als freiwillige „Opfer“ fungierten Ka-
tharina Zöchbauer und Sophie Eder. 

Alle Teilnehmer erschienen geimpft, genesen oder gete-
stet zum Kurs und hielten sich vorbildlich an die aktuellen 
Corona-Bestimmungen. © Michael Schweiger

Teststraße im Turnsaal

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard
v.l.n.re.: Helmut und Susanna Sunk, Bgm. Franz Singer, 

Daniel Burmetler, LAbg. Doris Schmidl und GGR Sandra Schweiger
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Wirtschaft

Redaktionsteam Jugendseite: Alexandra Wieseneder, Markus Burmetler, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

Im Gesundheitszentrum von Kirchberg in der Mariazeller-
Straße 1 hat Angela Kozuh-Schneeberger ihre Praxis für 
Human-Energetik eröffnet. 
Die gebürtige Tirolerin stellt sich selbst als „Hexe Angela“ vor. 
Ein spezieller Bereich ihrer Arbeit ist das Fernwenden.

Weitere Informationen zur neuen Praxis für Human-Energetik 
„Hexe Angela“ finden Sie unter: 
www.hexe-angela.at  
0664/ 50 26 146

Hexe Kozuh

Physio Lapiere
Im Gesundheitszentrum von Kirchberg in der Ma-
riazeller-Straße 1 hat Kurt Lapiere seine Praxis für 
Physiotherapie eröffnet. 
Kurt Lapiere ist ausgebildeter Physiotherapeut und 
hat nun zwei Mal pro Woche seine Physiolounge im 
Gesundheitszentrum von Kirchberg geöffnet. Neben 
dieser Tätigkeit ist er auch noch Co-Trainer und 
Physiotherapeut der SKN St. Pölten Frauen und 
Trainer des Future-Teams der SKN St. Pölten 
Frauen.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter:  
www.kurtlapiere.at
0676/ 72 28 017 

Hairstyling Bellessa
Sabine Weichinger-Knabl hat in der Mariazellerstraße 50 
einen neuen Friseursalon eröffnet. Hairstyling Bellessa hat 
seit Anfang Mai 2021 geöffnet. Fr. Weichinger-Knabl ist aus-
gebildete Friseurin und hat sich nun ihren Traum von der 
Selbstständigkeit erfüllt. 

Weitere Informationen zum Friseursalon finden Sie unter: 
0680/ 14 11 289
www.bellessa.at
info@bellessa.at

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard
Bürgermeister Franz Singer, Sabine Weichinger-Knabl 

und ihr Gatte Christian Weichinger (v.l.) 

Bürgermeister Franz Singer und Physiotherapeut Kurt Lapiere (v.l.)

Bürgermeister Franz Singer und Angela Kozuh-Schneeberger (v.l.)
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Jugend

Redaktionsteam Jugendseite: Alexandra Wieseneder, Markus Burmetler, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

Es tut sich was!
In der letzten Ausgabe der Kirchberger Nachrichten haben wir 
bereits davon berichtet, dass im 2. Stock des Gemeindeamts 
dieses Jahr ein Stützpunkt für Streetwork Pielachtal eröff-
net wird. Seit Mitte Mai wird der Jugendraum bereits fleißig 
gestaltet: Es wurde ausgemalt, die Türen sind gestrichen und 
die Küche wird ein wenig renoviert. 
Ziel ist es im Herbst den Jugendlichen einen wettergeschütz-
ten Rückzugsort anbieten zu können. 

Seid gespannt - beim Jugendtreff wartet bald eine Überra-
schung auf euch!

Erlebnisfreibad Kirchberg - 
Ermäßigungen für Jugendliche !Tageskarte für Kinder 6 - 15 Jahre: 2,90 €   ermäßigt um 2,30 €*
Tageskarte für Studenten, Lehrlinge, Bundesheer und Schüler ab 15 Jahren: 3,30 €

Saisonkarte für Kinder 6 - 15 Jahre: 29 €  ermäßigt um 23,20 €*
Saisonkarte für Studenten, Lehrlinge, Bundesheer und Schüler ab 15 Jahren: 41 €

*Ermäßigung bedeutet: Famlienpassinhaber oder Kirchberger Familien wenn mindestens 1 Erwachsener und 1 Kind (bis 15 Jahre), das Freibad nützen 

wollen und mindestens 2 Karten lösen (Kinder unter 6 Jahre erhalten eine Freikarte).

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

Im Juni haben Lena Birgfellner und Stefan Wutzl ihre Rettungssa-
nitäterausbildung im Zuge des Freiwilligen Sozialjahres erfolgreich 
abgeschlossen. 
Im Moment absolvieren 4 Jugendliche ihr FSJ in Kirchberg. Dank der 
finanziellen Unterstützung der Marktgemeinde ist das Interesse, 
das FSJ beim Roten Kreuz in Kirchberg zu absolvieren, sehr groß.
Doch auch die Bereitschaft die Ausbildung ehrenamtlich und berufsbe-
gleitend in Angriff zu nehmen steigt. Nicole Zöchbauer hat vor kurzem 
neben ihrem Studium mit der Rettungssanitäterausbildung be-
gonnen, ihre Zwischenprüfung bereits souverän bestanden und sammelt 
nun vorwiegend in Kirchberg ihre Praxisstunden.
Durch die gute Zusammenarbeit mit den langjährigen Mitarbeitern des 
Roten Kreuzes, den Absolventen des Freiwilligen Sozialjahres und auch 
einigen Hauptberuflichen aus St. Pölten, können viele Dienste der 
Ortsstelle besetzt werden. 
      GGR Sandra Schweiger

Jugendlicher Zuwachs beim RK-Team

© Gerhard Hackner

Rettungssanitäter Richard Simmer, Nicole Zöchbauer (in Ausbildung) 
und Daniel Burmetler (FSJ)
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Inseratenspiegel

Vor Kurzem habe ich mich als Ernährungswissenschafterin 
selbstständig gemacht. Als ©fit10® Beraterin möchte ich 
Menschen einen entspannten Zugang zu ihrer Ernährung 
zeigen und damit zu einem gesunden Lebensstil verhelfen.
©fit10® ist ein 10-Wochen-Plan, der individuell an den per-
sönlichen Energieverbrauch, also auf Beruf, Freizeit, sport-
liche Betätigung, mit einem Wort auf den persönlichen Le-
bensalltag abgestimmt wird.

Der große Vorteil des ©fit10® Plans ist, dass nach normalen 
Rezepten gekocht werden kann. Er ist somit familientaug-
lich aber auch für Singles geeignet. Für die Hauptmahl-
zeiten werden Mengen der Zutaten bekannt gegeben, z.B. 
wie viel Brot gefrühstückt werden muss, oder wie viel Reis und 
Fleisch zu Mittag gegessen werden soll. Die Mengen sind dabei 
wirklich ausreichend.
Wichtig ist, dass mit ©fit10® ausschließlich Fett und keine 
Muskelmasse abgenommen wird! Der persönliche Erfolg wird 
durch eine regelmäßige Messung der Körperzusammen-
satzung mittels BIA (Bioelektrische Impedanz Analyse) 
kontrolliert.

Durch den ©fit10® Plan lernt man in 10 Wochen wieder rich-
tig zu essen, wobei ein paar Tricks eingebaut sind, damit der 

Körper immer wieder aufs Neue gereizt wird und eine durch-
gehende Gewichtsreduktion ermöglicht wird. Denn eine 
regelmäßige Umsetzung von kleinen Veränderungen führt zu 
großen Effekten. Auch psychologische Tipps und Tricks sind 
integriert. ©fit10® ist eine gesunde Ernährungsumstellung von 
der man sein Leben lang profitieren wird!

Für mehr Informationen freue ich mich über ein persönliches 
Gespräch. Telefon: 0650/ 51 68 218 
E-Mail-Adresse: jacqueline.schoderbeck@gmail.com
Web: https://fit10.at/faq/ 

In 10 Wochen wieder richtig essen lernen!
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Mach mit bei „Bewegt im Park“! 
Mit mehr Bewegung durch den Sommer

„Bewegt im Park“ bietet von Juni bis September 2021 ein 
vielfältiges Outdoor-Bewegungsprogramm in öffentlichen 
Parkanlagen in ganz Österreich - kostenlos und unverbindlich 
- gefördert vom Dachverband der Sozialversicherungs-
träger und dem Sportministerium betreut durch die groß-
en Sportvereine Sportunion, ASKÖ und  ASVÖ -  www.
bewegt-im-park.at. 
Auch in Kirchberg hat Initiatorin Claudia Flieger 75 Sport- und 
Bewegungsangebote innerhalb von 12 Sommerwochen organi-
siert und zusammengestellt. 

Claudia Flieger, geprüfte Sportlehrerin und langjährige 
Funktionärin bei der Sportunion und bei Kneipp-Aktiv 
Kirchberg meint: „Aufgrund der großartigen Einsatzbereit-
schaft von 16 TrainerInnen und ÜbungsleiterInnen unserer 
ortsansässigen Sportvereine ist es gelungen ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. Von Moun-
tainbiken rund um Kirchberg, betreutem Tennisspielen, Bodysty-
le, Dance just for Fun, Yoga, Nordic Walking, Zumba, Rückenfit, 
Kraft und Kondition, Wassergymnastik im Freibad, bis hin zu El-
tern-Kind-Turnstunden, Damenfitness, Beachvolleyball, gemüt-
lichem Laufen und Sportangebote für SchülerInnen ist vieles 
dabei, wo wir uns über zahlreiche Teilnahme der Kirchberger 

Bevölkerung und 
darüber hinaus 
freuen. Nach 
der langen 
Zeit, wo kei-
ne Sportaus-
übung in den 
Vereinen er-
laubt war, soll 
dieses  Kurspro-
gramm für alle, die gerne aktiv und fit durch Bewegung sein 
wollen, den Neustart mit Gleichgesinnten ermöglichen. 
Wir rechnen mit Lockerungen im Outdoorsport und halten uns 
selbstverständlich an die aktuellen Covid-Bestimmungen.“

Mit „Bewegt im Park“ kann man unter professioneller Anlei-
tung unterschiedliche Sportarten und Bewegungsprogramme 
ausprobieren – die Angebote sind für AnfängerInnen und Fort-
geschrittene gleichermaßen geeignet. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig: Die Teilnahme ist je nach Lust und Laune 
spontan möglich, auch ohne jeglicher Vereinszugehörigkeit, – 
bei Regenwetter entfällt der Kurs!
Auf der Kirchberger Gemeinde-Hompage https://www.
kirchberg-pielach.at bzw. unter https://www.sportuni-
on-kirchbergpielach.jimdo.com findet man alle Termine.
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Erfolgreiche Übertrittsprüfungen an der Musikschule
Zahlreiche MusikschülerInnen haben heuer wieder Übertrittsprüfungen der Mu-
sikschule absolviert bzw. die Theorieprüfungen für das Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen abgelegt und werden dann in der Folge beim Blasmusikverband zur Prüfung für 
das Jungmusiker-Leistungsabzeichen antreten.

Auch Leonie Dorner, Verena Schagerl und Klara Flieger haben die Übertrittsprü-
fung auf der Steirischen Harmonika mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert. Sie 
werden von Musiklehrerin Annemarie Pfeiffer in der Musikschule unterrichtet.

Es gibt derzeit noch freie Plätze für das nächste Schuljahr. Die Musikschule Pielachtal 
steht gerne für Informationen zur Verfügung: Musikschulleiter Dr. Friedrich Anzenberger, 
Tel. 0664/8605573, Mail direktion@musikschule-pielachtal.at.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.musikschule-pielachtal.at, wo Sie 
sich von unseren Lehrkräften gestaltete Instrumenten-Videos ansehen und auch Anmel-
deformulare downloaden können. Wir sind auch auf den sozialen Netzwerken aktiv: www.
facebook.com/musikschule.pielachtal, www.instagram.com/musikschulepielachtal.

Wir freuen uns auf viele neue Schülerinnen und Schüler!
Dr. Friedrich Anzenberger, Musikschulleiter

Instrumenten-Vorstellung für die Bläserklasse
Den Corona-Bedingungen entsprechend fand am 26. Mai die 
Instrumentenvorstellung für die nächste Bläserklasse in 
Kirchberg im Schulhof statt: Mitglieder des Blasmusikver-
eins Kirchberg und Lehrkräfte der Musikschule Pielachtal 
stellten den Kindern der zweiten Klassen – jeweils getrennt 
– die Instrumente vor, die sie in den kommenden beiden Schul-
jahren im Rahmen der Bläserklasse im Gruppenunterricht erler-
nen können.

Musikschulleiter Dr. Friedrich Anzenberger dankte Vizebür-
germeister und Obmann Severin Zöchbauer, da die Markt-
gemeinde Kirchberg an der Pielach die Kosten für den 
Unterricht übernimmt und ebenso dem Blasmusikverein 
Kirchberg, der die Instrumente gegen eine geringe Leih-
gebühr zur Verfügung stellt und auch bei den Werbeaktionen 
mithilft.  Dank gebührt auch der Volksschule Kirchberg mit ih-
rem neuen Leiter Gerrit Hübl für die mittlerweile elfjährige er-
folgreiche Zusammenarbeit!

Klasse 2a, dahinter v. l.: Klassenlehrerin Magdalena Daxböck, 
VBgm. Obmann Severin Zöchbauer, Dir. Gerrit Hübl, Musikleh-
rerin Adelheid Dengler, Kpm. Karin Grubner, Stabführer Fritz 

Daxböck

Klasse 2b, dahinter v. l.: Klassenlehrerin Nadine Koll, VBgm. 
Obmann Severin Zöchbauer, Dir. Gerrit Hübl, Musiklehrerin 

Adelheid Dengler, Kpm. Karin Grubner, Stabführer Fritz 
Daxböck

v. l. Leonie Dorner, Verena Schagerl, Klara 
Flieger
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Hilfswerk

(Mobile) Tageseltern: Ein Job mit vielen Benefits

Freie Zeiteinteilung, Zuhause arbeiten, Beruf und Fa-
milie/Freizeit vereinbaren: mit diesen Benefits über-
zeugt die Tageseltern-Tätigkeit. Im Herbst starten die 
nächsten geförderten Ausbildungen im Hilfswerk.  

Ob als ausgebildete/r Pädagoge/in oder ohne pädago-
gische Vorkenntnisse: das Hilfswerk Niederösterreich be-
gleitet beim Start und der Durchführung der selbststän-
digen Tageseltern-Tätigkeit mit fachlicher Expertise 
in der Kinderbetreuung, laufendem Coaching und kosten-
losen Weiterbildungsmöglichkeiten. Durch das Arbeiten im 
eigenen Zuhause und die selbstbestimmte Zeiteinteilung 
erlaubt die Tageseltern-Tätigkeit eine ideale Vereinbarkeit 
des Berufs mit der Betreuung eigener Kinder oder der 
Freizeit. 

Tageseltern in ganz NÖ gesucht! Nächste Lehrgangsstarts 
im Herbst.
Die Erfahrung im Feld der Kinderbetreuung gibt das 
Hilfswerk in einer eigenen Tageseltern-Ausbildung 
weiter. Im Rahmen eines zweistufigen, rund 6-mona-
tigen Lehrgangs werden künftige Tageseltern mit pä-
dagogischen, entwicklungspsychologischen und 
organisatorischen Inhalten für ihre Tätigkeit vorberei-
tet. „Der Mix aus Theorie und Praxis sowie das laufende 
Coaching durch unsere Expertinnen wird von den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sehr geschätzt“, erklärt Ka-
tharina Rokvić, Geschäftsbereichsleiterin der Hilfswerk 
Familien- und Beratungszentren. 
Die nächsten Ausbildungen starten im Herbst in St. Pöl-
ten (10. September) und Mödling (5. Oktober),  An-

meldungen sind bereits möglich. Bereits ausgebildete 
Pädagogen/Pädagoginnen  können jederzeit in den Beruf 
der Tageseltern einsteigen und selbstständig sowie selbst-
bestimmt  von zu Hause  oder auch mobil mit ihrer persönlichen 
Art der Kinderbetreuung starten.

Nähere Informationen zur Kinderbetreuung durch Tagesel-
tern und zur Tageseltern-Ausbildung gibt es unter der Te-
lefonnummer 05 9249 und  auf der Website www.noe.hilfs-
werk.at 

Im ganzen Bundesland ist die Kinderbetreuung des Hilfswerks 
präsent: Rund 1.600 Kinder werden von mehr als 350 selbst-
ständigen (Mobilen) Tageseltern betreut – und das immer mit 
Blick auf die individuellen Interessen und der altersgerechten 
Förderung in Kleingruppen.

Rückfragen: 
Hilfswerk Niederösterreich, Presse & Kommunikation, Tel. 05 
9249-30140, presse@noe.hilfswerk.at
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Informationen der Gemeinde

Auch in diesen vom Coronavirus geprägten Zeiten, dür-
fen wir auf den Schutz unserer Umwelt und unserer 
Heimat nicht vergessen. Aus diesem Grund riefen wir 
heuer zum Frühjahrsputz 2021 auf. Die Aktion im 
Rahmen der Initiative „Wir halten NÖ sauber!“ war 
ein voller Erfolg. Trotz der Coronapandemie und der 
damit einhergehenden Einschränkungen waren un-
zählige Freiwillige mehrere Wochen lang im ganzen 
Ortsgebiet unterwegs und haben unser Kirchberg ge-
reinigt. Insgesamt kamen knapp 20 Säcke voller Müll 
zusammen. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für das große Engagement und freuen uns 
bereits auf eine Wiederholung im Jahr 2022. 

Frühjahrsputzaktion 2021  
Wir halten Kirchberg sauber!
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Vereinsberichte

Bahn im Bahnhof

Auf ein besonderes Besucher-
highlight der Gemeinde Kirch-
berg wird schon am Ortsanfang 
hingewiesen: das Modellbahn-
museum Mariazellerbahn.

Es war Ernst Kainz der im 
Jahr 1993 ein 70m² großes 
Modell der Mariazellerbahn-
Bergstrecke von Lauben-
bachmühle bis Erlaufklau-
se in Traismauer aufbaute und 
1996 damit in die ehemalige 
Kegelbahn des Gasthauses Hin-
teregger (heute Gh. Mahrer) 
übersiedelte. Nach dem Tod des 
Erbauers formierte sich in Kirch-
berg eine kleine Gruppe, welche 
die Betreuung der Anlage 
übernahm und im Jahr 2002 
den Verein Modellbahnmu-
seum Mariazellerbahn grün-
dete. Der Verein betreute das dortige Museum bis 2016, dann 
hieß es von der Anlage Abschied zu nehmen und sie abzureißen 
– um sie wenig später komplett neu aufzubauen.

Unter Bürgermeister Ök.Rat. Anton Gonaus wurde das alte 
Bahnhofsgebäude durch die Gemeinde von der NÖVOG ge-
kauft und dem Verein für den Neubau der Anlage zur Verfü-
gung gestellt. Die Idee „Bahn im Bahnhof“ war geboren.

Mit großem Eifer und Engagement gingen die Mitglieder an die 
Arbeit, um das Museum samt Fahrzeughalle für die Original-
Fahrzeuge zu gestalten und zu bauen. Für den Außenbereich 
bekam der Verein die „Kirchberg-Lok“ 1099.06 und den 
„Kirchberg-Waggon“ dankenswerter Weise von der NÖVOG 
als Dauerleihgabe zur Verfügung gestellt. Somit wurden sie 
vor der Verschrottung gerettet und können den BesucherInnen 
hautnah präsentiert werden.

Nach der Adaptierung des Gebäudes durch die Gemeinde be-
gann der Verein im Jahr 2017 mit der Planung der neuen 
Modellbahnanlage. Die größte Herausforderung war dabei, 
eine Anlage mit mehr Gleislänge auf weniger Fläche un-
terzubringen. 

Nach ca. 2 ½ Jahren Bauzeit war es dann so weit und der 
Verein konnte am 11. Mai 2019 sein neues Schmuckstück fei-
erlich eröffnen und in Betrieb nehmen. Nahezu problemlos 

fahren, auf 130 Meter Gleislänge durch eine über 100m² 
große Modellbahnlandschaft, 13 Züge, die von den Besu-
cherInnen in Betreib genommen werden können.

Auf Grund vieler positiver Rückmeldungen kann der Verein mit 
Stolz sagen, nach über 10 000 Arbeitsstunden ein Stück 
Volkskultur zu präsentieren und für die nachfolgenden Genera-
tionen zu bewahren.

Wenn Sie interessiert sind, den Verein zu unterstützen, sei es 
finanziell oder durch Mitarbeit bei der Betreuung des Museums, 
so freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns melden oder diens-
tags ab 19 Uhr bei unserem Vereinsabend vorbeischauen.
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Öffnungszeiten: 
Ganzjährig Samstag & Sonntag 13:00 – 17:00
Mai – September Freitag 09:00 – 13:00
Juli & August 09:00 – 13:00

www.bahnimbahnhof.at
02722 / 20377 (zu den Öffnungszeiten)

!

Obmann Günter Draxler
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Es werden nur Daten von Personen veröffentlicht, die ausdrücklich damit einverstanden sind und den Hauptwohnsitz in Kirchberg an der Pielach haben.

Xaver Josef Enne
 Schloßgegend 25
 Eltern Christina & Michael Enne

Lisa Marysol Riegler
 Kirchberggegend 49
 Eltern Barbara & Andreas Riegler

Fabian Franz Bruckner
 Andreasstraße 16/C/20
 Eltern Tatjana Bruckner &
 Simon Humpelstetter

Leonie Tiefenbacher
 Schloßgegend 6/2
 Eltern Nicole Tiefenbacher & 
 Michael Fink

Winfriede Mühlbacher
Tradigistgegend 9/1

Geburten

Sterbefälle

75. Geburtstag

70. Geburtstag

Karner Maria
 geborene Grasmann, geb. 1933
 Schwerbachgegend 38/1

Stöckl Franz
 geb. 1930, Ebenstraße 24

Frühwald Elisabeth
 geborene Gruber, geb. 1954 
 Am Fronberg 3/8

Fink Josef
 geb. 1949, Tradigistgegend 16

Binder Helga Romana
 geborene Wallner, geb. 1941 
 Marbach 38/1

Dipl. Ing. Reinhardt Siegfried Franz
 geb. 1953, Pfarrwaldstraße 6

Christiana Irxenmayer
Tradigistgegend 46

Luzia Grassmann
Mariazellerstraße 27/B/1

Edmund Schönleitner
Melkerstraße 20

70. Geburtstag

Herbert Riedrich
Marbach 27

Gertraud Schöllbauer
Blumau 15

Brigitta Utz
Melkerstraße 4

Ing. Gerhard Grubner
Schloßgegend 93
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80. Geburtstag Diamantene Hochzeit

Wir gratulieren

Franz Lang
geb. 1994, Melkerstraße 2/4

zur Sponsion zum 
Bachelor of Education (BEd)

und zur abgeschlossenen
Meisterprüfung als Textilreiniger

Bachelorstudium; Lehramt Mathematik u. Physik

85. Geburtstag

Wolfgang DAVID
Krainzenstraße 20

Josef Wiesenfellner
Soisstraße 44/1

Erna Umgeher
Bahnhofstraße 2/1

Viktoria & Heinrich Riegler
Tradigistgegend 8/1

Helene & Josef Krippl
Mariazellerstraße 17

Wir gratulieren

Katrin Riegler
geb. 1994, Bergstraße 5

zur Sponsion zur 
Magistra 

der Rechtswissenschaften  
(Mag.)

Wir gratulieren

Simon Pfeiffer
geb. 2001, Andreasstraße 22

zur mit Auszeichnung bestandenenen 
Lehrabschlussprüfung als  

Metalltechniker 

Ingrid Scherner
Hardeggstraße 11
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Sprechtage  / Service

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Lenka Pavlanska

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege 
Mo - Fr von 8 - 12 Uhr 
Tel: 059249-56710

Familien- u. Beratungszentrum
Terminvereinbarung unter der 
Tel: 059249-34112 von 
Mo - Do 8.00 - 16.00 & Fr 8.00 - 12.00
Mail: 
zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at 
Web: www.hilfswerk.at/niederösterreich/
kinderundjugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat 

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, Fr 
8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock 
Neu: nur mit Terminbuchung unter www.
etermin.net/Bezirkshauptmannschaft_
St_Poelten (online) oder telefonischer 
Vereinbarung unter 02742/9025-26800
Reisepass, Führerschein, Jagdkarten,
Wohnbauförderung; 
Auch Passfotos erhältlich!

BH St. Pölten - Fachgebiet 
Jugend und Soziales
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock
Dipl. Sozialarbeiterin, Henrike Pauli  
ist auch unter Tel. 02742/9025-37533 
(od. -37520) erreichbar.

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock 
Telefonnummer bei der BH St. Pölten
02742/9025-37616

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; Gemeindeamt, 1. Stock
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr;
Nächster Sprechtag 06.07.2021

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
8.30 - 11.00 Uhr 
Gemeindeamt, 1.Stock rechts
07.07.2021    04.08.2021    01.09.2021

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
jeden Do von 17.30 - 18.30 Uhr
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Daniela Bichler 
Tel: 02722/7309-19
Mail: bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft kostenlos! 
Voranmeldung erwünscht.
Tel: 02722/7420
Mail: florian.binder@notar.at
Gemeindeamt, 1. Stock rechts 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 

Rechtsanwalt Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock links. 
14.07.2021    11.08.2021    08.09.2021

Elternberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, im Pfarrheim

Bildungsberatung
Gemeindeamt, 1. Stock 
Terminvereinbarung mit Mag. Christina
Sieder BA, 0699/16112624, 
Montags von 14.00 - 17.00 Uhr
Nächster Termin derzeit nicht bekannt.
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Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach, Schloßstraße 1, 3204 Kirchberg an der Pielach
Tel: 02722/7309, E-mail: gemeinde@kirchbergpielach.at, Homepage: www.kirchberg-pielach.gv.at   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Singer, Redaktion: Bernhard Zöchbauer   
Druck: Druckerei Sandler print&more, Krummnußbaum 42, 3671 Marbach/Donau, Verlagspostamt: Postpartner in 3204 Kirchberg an der Pielach. 
Fotonachweis: zur Verfügung gestellt von Vereinen und Personen.  Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung.

Infocenter der Finanzämter - Terminvereinbarung
Tel: 050/233 700 oder online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen
Telefonische Auskünfte für steuerliche Fragen unter Tel: 050/233 233
Nutzen Sie weiterhin finanzonline.at für Ihre Serviceleistungen!
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Mariazellerstr. 1 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002
Bahnhofstraße 5

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600
St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen): Mo 8.30-15.30; 
Di 8-13, Mi 8-12.30 & 13-17.30, Fr 8-12

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200
Mariazellerstraße 1
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300 
Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525 
Bahnhofstraße 5 
Laserakupunktur & 
Orthomolekulare Medizin

Tierärzte:

Bergpraxis pro Tier
Dr. Heidemaria Berger
Fachtierärztin für Wiederkäuer
Friedenstraße 5, Tel: 0664/1400876,
www.bergpraxis.at

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364161
Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr, Di 7.30 - 8.30 
Uhr & Do  7.30 - 9.30 & 17.30 - 19.00 Uhr

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Apotheke Mag. Abdul Nasser Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410 St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Alles rund um Gesundheit und Wohlbefinden
Bowtech Practitioner 
Michal Podolak
Kirchberggeg. 2, Tel: 0699/10038157

Dipl. Gesundheits- & Vitaltrainer
Gerhard Marl
Tel: 0660/2109090, www.gerhard-marl.at

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
0676/4330387, www.fusspflege-rosi.at
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at

Gartner Tamara - Namenti
Blütenessenzen, Omnipathie & 
Klangmassagen
Bergstraße 18/1, Tel: 0650/4613502
tamara@namenti.at     www.namenti.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
KH, Nachbetreuung, Rückbildungsgym-
nastik; Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Heilmassage Doris Falkensteiner
Tel: 0676/6416592, Kirchberggeg. 43

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9 

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Kemetner Gertraud
Heilmasseurin/Gewerbl. Masseurin, 
Tradigistgegend 10, 
Tel: 0660/4999820, gertraudkemetner@gmx.at

Kirchner Katharina
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50, Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis 
Ingrid Frühwald
Tel: 0664/73658804, mit Kassenvertrag, 
Gemeindeamt, 1. Stock links

Massage Pielachtal - Anabela Stöckl
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/418 34 30
www.massage-pielachtal.at   

Massagefachinstitut Karl Pfeiffer
Kirchberggeg. 86, Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstr. 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching, Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapie & Sporttherapie
Thomas Pechatschek, PT, BSc
Poststraße 5/11, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948

Physiotherapie Kurt Lapiere 
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/7228017 
office@kurtlapiere.at

HEXE ANGELA - Angela Kozuh
Mariazellerstraße 1, Tel: 0664/5026146 
feel@hexe-angela.at
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Informationen der Gemeinde

Kirchberg auf dem Weg zur Smart City

Die Digitalisierung hat, spätestens mit der Co-
ronapandemie, einen enormen Aufschwung 
erlebt. Abläufe und Tätigkeiten von der analo-
gen in die digitale Welt zu verschieben und so 
Zeitressourcen und Arbeitserleichterungen 
zu schaffen ist mittlerweile in unser aller Alltag 
eingekehrt. Auch die Marktgemeinde Kirchberg 
wird diesen Weg der Digitalisierung zukünftig mit 
unterschiedlichen Projekten in Angriff neh-
men. 
Der Startschuss der Digitalisierungsoffen-
sive fiel Anfang Juni mit der Inbetriebnahme 
des ersten Teilbereichs der digitalen Arbeits-
zeiterfassung für die Gemeindemitarbeite-
rInnen. Als Erstes wurde die Gemeindever-
waltung auf die digitale Ebene gehoben, in 
weiteren Schritten werden in den kommenden 
Monaten auch die anderen Bereiche in das neue 
System integriert. 
Weitere Digitalisierungsprojekte sind aktuell bereits in der Pla-

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer Bernhard

nung bzw. in den ersten Umsetzungsschritten. Die Marktge-
meinde Kirchberg schlägt somit den Weg zur Smart City ein.
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Abfall / Termine

Abfallwirtschaft - Was? Wann? Wohin?
• Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bauhof
St. Pöltner-Straße 29a, 3204 Kirchberg an der Pielach
Das ASZ hat jeden 1. Freitag/Monat von 12.00 - 16.30 Uhr 
und jeden 3. Freitag/Monat von 7.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Was wird im ASZ übernommen:
 - Sperrmüll (alles was nicht in die Restmülltonne passt) 
 - Altholz 
 - Alteisen 
 - Elektronikschrott 
   (z.B. E-Herd, PC, Waschmaschine, Radio, Fernseher, 
   Kühlschrank, elektrisches Spielzeug,..), 
 - Neonröhren, Energiesparlampen, 
 - Batterien
 - Strauchschnitt
 - Bauschutt 
   (€ 35/m³, Scheibtruhe € 3,50   Mindestbeitrag € 1,50)
 - Kartonagen (kostenlos für Gewerbebetriebe und 
   Privathaushalte - kein Papier, nur Kartonagen einwerfen)
 - Tierkadaver (gegen Voranmeldung im Gemeindeamt)

• Altspeisefett
Abholung und Rückgabe der Nöli-Kübeln am Gemeindeamt

• Grasschnittcontainer
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim 
Parkplatz am Bahnhof/Lagerhaus und am Parkplatz 
des Freizeitzentrums. Bitte keinen Strauchschnitt 
oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier wird nur sortenrein 
(Grasschnitt, Laub- und Vertikutiermaterial) gesammelt.

• Strauchschnitt - neuer Ablageplatz
Standort: Neben Altstoffsammelzentrum (Bauhof)
Sortenreine Sammlung von Strauchschnitt - bitte keinen 
Grünschnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen! Der Strauch-
schnitt-Sammelplatz ist öffentlich zugänglich neben dem 
Bauhofgebäude. Bei Nichteinhaltung der Vorgaben sehen 
wir uns gezwungen, den Ablageplatz wieder zu räumen. 

• Humana Kleidersammlung
Standort: Parkplatz im Freizeitzentrum
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-
wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze und 
Lederbekleidung, Accessoires: Gürtel, Hüte, Krawatten …
Bitte keine schmutzige und zerrissene Kleidung, gebrauchte
Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, Matratzen, 
Woll- und Stoffreste!

Mehr Informationen bei: GVU St. Pölten, Hötzendorfstraße 13,3100 St. Pölten, 02742/71117, gemeindeverband@gvu-stpoelten.at

Müllkalender
24.06.2021 Biomüll

02.07.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

05.07.2021 Restmüll EP

05.07.2021 Restmüll MP

08.07.2021 Biomüll

16.07.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

22.07.2021 Biomüll

26.07.2021 Gelber Sack

29.07.2021 Altpapier

29.07.2021 Biomüll

02.08.2021 Restmüll MP

05.08.2021 Biomüll

06.08.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

19.08.2021 Biomüll

20.08.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

26.08.2021 Biomüll

30.08.2021 Restmüll EP

30.08.2021 Restmüll MP

02.09.2021 Biomüll

03.09.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

!
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Nächste Ausgabe
Redaktionsschluss am 13.09.2021 - Erscheinungswoche KW 39

Informationen bei Bernhard Zöchbauer, Berichte und Fotos in 
druckfähiger Auflösung bitte an zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at!

Das Erlebnis- und Wellnessfreibad in Kirchberg lockt Jahr für 
Jahr unzählige Gäste aus nah und fern ins kühle Nass. Im Jahr 
2003 wurde das damalige Freibad generalsaniert und um ein 
Babyschwimmbecken, ein Erlebnisbecken samt Whirllie-
gen und um weitere Attraktionen erweitert. Heute lockt das 
Freibad mit einem Schwimmer-, einem Nichtschwimmer- 
und zwei Kinderplanschbecken mit vorgewärmtem Was-
ser. Für aktive und mutige Besucher bietet das Freibad eine 
47 Meter lange Wasserrutsche und ein Sprungbecken mit 
einem 1 Meter und einem 3 Meter Turm an. Zur Erholung 

Kirchberger Schätze Teil 2:
Das Erlebnisfreibad Kirchberg

findet man einen Strömungskanal und Whirlliegen sowie 
eine große Liegewiese mit ausreichender Beschattung. Abge-
rundet wird die Anlage mit unterschiedlichen Sportanlagen und 
Möglichkeiten wie einem Beachvolleyballplatz, Tischten-
nistischen und einem Kinderspielplatz samt überdachtem 
Sandkasten. Das ins Freibad integrierte Badbuffet versorgt 
die Gäste mit Speis und Trank. Das Erlebnisfreibad Kirchberg ist 
in den Sommermonaten geöffnet und der ideale Naherholungs-
ort im Herz des Dirndltales ... zum Entspannen, Sporteln oder 
die Seele baumeln lassen.
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